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Todtnau feiert 1.000 Jahre

Todtnau feiert 2025 das 1.000-jährige 
Jubiläum seiner ersten urkundlichen Er-
wähnung – und alle dürfen mitfeiern! 
Freuen Sie sich schon heute auf folgen-
de vorläufige Veranstaltungshöhepunk-
te unterschiedlicher Ausrichter im Jahr 
2025: 

3. Januar
Neujahrsempfang in der
Silberberghalle

4. Januar
Auf den Spuren der Deutschen
Skimeisterschaften´68

4. April
„Mundart lebt“ – Alemannisch 
gschwätzt un gsunge 
in der Silberberghalle

1. Mai
Volkswanderung „wie amig“

5. Juni
Chor-Konzert im Rathausgarten

6. bis 8. Juni 
Internationales Handball-Pfingsttur-
nier in der Silberberghalle

8. Juni 
Blasmusikkonzert zum 1.000-jährigen 
Jubiläum im Kurhaus Todtnauberg

14. Juni
Festakt mit Rahmenprogramm ein der 
Silberberghalle

14./15. Juni
Mittelaltermarkt auf dem Marktplatz 
und dem Rathausplatz

15. Juni
Kath. Festgottesdienst mit
Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz

21. Juni
Todtnauer Städtlifest mit musikali-
schem Sternmarsch zum Fassanstich

22. Juni
Todtnauer Städtlifest mit „Münchner 
Zwietracht“ und Abschlussfeuerwerk

19. Juli
Waldbühne mit Martin Wangler im 
Wasenstadion Muggenbrunn

6. September
14. LK Tennis-Turnier 
auf dem Tennisplatz

13. September
Italienischer Tag auf dem Marktplatz

4. bis 19. Oktober
Ausstellung „Silber von Todtnau“ im 
Gewölbekeller

29. November
Blasmusikkonzert zum 1.000-jährigen 
Jubiläum in der Elsberghalle

und weiteres mehr …

Welche Ideen und Attraktionen rund 
um das 1.000-jährige Jubiläum sonst 
noch nach heutigem Planungsstand auf 
Sie warten, erfahren Sie in der kommen-
den Ausgabe der Todtnauer Nachrich-
ten. 

Wir haben ein buntes Program für Sie vorbereitet

Bei tollem Wetter konnten die freiwilli-
gen Helfer das Richtfest  an der neuen 
Schutzhütte feiern. Die beteiligten Ak-
teure, die bis heute schon mehr als 500 
Arbeitsstunden geleistet haben, zeig-
ten voller Stolz ihr neues Projekt. So-
mit wird ein langgehegter Wunsch der 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Brandenberg-Fahl erfüllt.
In diesem Zuge wird nächstes Jahr der 
Rasenplatz saniert, sodass Kinder und 
Jugendliche sowie Feriengäste wieder 
einen schönen Platz vorfinden werden.
Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer.
Franz Wagner, Stadtrat

Brandenberg-Fahl
Richtfest bei der 
Schutzhütte am 
Bolzplatz
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Verlängerung des Entnahmeverbots für 
Wasser aus Oberflächengewässern 
vorerst bis 9. Oktober

Aufgrund noch immer kritischer Was-
serstände im Landkreis Lörrach bleibt 
es auch weiterhin verboten, Wasser aus 
Bächen, Flüssen und Seen für Bewässe-
rungs- oder Beregnungszwecke zu ent-
nehmen. Das seit dem 15. August be-
stehende Verbot wird vorerst bis zum 9. 
Oktober verlängert.
Das Verbot gilt weiterhin für alle Ober-
flächengewässer mit Ausnahme des 
Rheins in allen Gemeinden des Land-
kreises Lörrach. Sollte trotz Verbot Was-
ser illegal verwendet werden, können 
Bußgelder bis zu 10.000 Euro verhängt 
werden.
Die Einschränkungen betreffen die allge-
meine Nutzung von Wasser aus Oberflä-
chengewässern. Somit ist das Schöpfen 
für den eigenen Bedarf, beispielsweise 

zur Bewässerung von Gärten, auch wei-
terhin untersagt. Bestehende wasser-
rechtliche Erlaubnisse bleiben hiervon 
unberührt. Auch für die Viehtränke gel-
ten keine neuen Einschränkungen.
Diese Schutzmaßnahme, die unter an-
derem der Tier- und Pflanzenwelt in 
unseren Gewässern gilt, basiert auf den 
immer noch sehr niedrigen Wasserstän-
den in den Gewässern des Landkreises, 
besonders in kleineren Flüssen und Bä-
chen. Die Pegelstände waren in den letz-
ten Wochen extrem niedrig und haben 
sich durch die Regenfälle in den letzten 
Tagen und Nächten nicht wesentlich er-
holt. Zudem ist der Grundwasservorrat 
in den Quellen im nördlichen Teil des 
Landkreises, aus dem sich die oberirdi-
schen Gewässer speisen, durch die Tro-

ckenzeiten der vergangenen Jahre unter-
durchschnittlich niedrig. Zwar wird 
in der nächsten Zeit für einzelne Tage 
nochmals ergiebiger Regenfall erwartet, 
der die Pegel kurzfristig ansteigen lassen 
wird – dieser Effekt wird jedoch voraus-
sichtlich nur für drei bis vier Tage anhal-
ten und die Pegelstände danach wieder 
abfallen. Danach werden wenig Nieder-
schlag und somit sehr niedrige Pegel-
stände erwartet. Je nach Entwicklung 
des Wetters kann die Allgemeinverfü-
gung nochmals verlängert oder vorzeitig 
aufgehoben werden.

Die neue Allgemeinverfügung ist abruf-
bar unter: www.loerrachlandkreis.de/
bekanntmachungen

Stadt Todtnau
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Am Mittwoch, den 18. September 2024 
um 19.30 Uhr findet im Sitzungszim-
mer in der Ortsverwaltung Schlechtnau 
eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Die Tagesordnung ist an der 
Bekanntmachungstafel angeschlagen 
und im Internet unter www.todtnau.de 
eingestellt. 

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte: 

1. Informationen und Fragen zu Ge-
meindeangelegenheiten – Bericht aus 
den Gemeinderatssitzungen
2. Anfrage Anbringung von Werbeschil-
der 
3. Stellungnahme Regionalverband Vor-
ranggebiete Windenergie
4. Verschiedenes

Todtnau, den 13. September 2024
Behringer, Ortsvorsteher

Am Donnerstag, den 19. September 
2024 um 19.00 Uhr findet im Rathaus 
Todtnau, Sitzungssaal, Zimmer 2.4, eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt, 
zu der alle EinwohnerInnen eingeladen 
sind. Über das Ratsinformationssystem 
unter https://ris.todtnau.de können Sie 
sich über diese Sitzung informieren und 
die Beratungsunterlagen einsehen. 

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung	
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung 
vom 15. August 2024
3. Prüfung der Bauausgaben der Stadt 
Todtnau für den Zeitraum 2017-2022 
durch die Gemeindeprüfungsanstalt, 
Unterrichtung des Gemeinderates gem. 
§ 114 GemO	
4. Lärmaktionsplanung Stadt Todtnau, 

Stufe 4, Beschlussfassung	
5. Entwicklung Ländlicher Raum (ELR) 
– Antrag auf Aufnahme in das Förder-
programm 2025	
6. Bekanntgaben
6.1 Aus der Sitzung des Ausschuss Er-
neuerbare Energien
6.2 Aus der Sitzung des Jubiläumsaus-
chusses 1000 Jahre Todtnau
7. Verschiedenes

Todtnau, den 13. September 2024
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Schlechtnau
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags bis dienstags von 9.00 – 11.00 
Uhr in Schönau sowie mittwochs und donnerstags von 
9.00 – 11.00 Uhr in Todtnau. 
   
Sonntag, 15.09.24 
in Schönau: 
10.00  Gottesdienst im Kreis (GIK) 
  mit dem GIK-Team 
  musikalische Begleitung: 
  Frau E. Kaminsky und Herr H. D. Roth 
 
Sonntag, 22.09.24 
in Todtnau: 
10.00    Gottesdienst 
    mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
     
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 

1. Joh 5,4c 
      
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 13.09.24 – Heiliger Johannes, 
Chrysostomus, Bischof von Konstantinopel 
08.30  Schönau:  Einschulungsgottesdienst für die 

 Schulanfänger aus Schönau und 
Aitern 

18.25 Schönau: Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau: Hl. Messe  

 anschl. stille Anbetung 

Wort der Woche    Gott, ich muss es zugeben, … 

… ich bin vergesslich, wenn es um das Gute geht, das mir im Laufe meines Lebens geschenkt wurde. 
Manchmal jedenfalls. 
Ich übersehe das Glück – das Kleine, des Kostbare, das Wertvolle, das Seltene. 
Meine Klage und mein Selbstmitleid sind oft lauter als mein Dank. 
Manchmal jedenfalls. 

Ich übersehe Chancen und Möglichkeiten, weil ich verpassten Gelegenheiten hinterherträume. 
Manchmal jedenfalls. 
Aber dann, ganz leise und vorsichtig, bricht es aus mir heraus, und aus selbstbemitleidender Klage keimen 
Hoffnung und Dank. 
Manchmal jedenfalls. 
 
Das, was mir auf der Seele liegt, mich beschwert und niederdrückt, wird leicht, und Zuversicht und neue Pläne 
machen das Leben wieder lebenswerter. 
Manchmal jedenfalls. 

Eine gesegnete Woche buntes Leben,  
Ihre Ruth Schwald 
 
          
 
  

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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für: Anna Held und verstorbene der Familien  
Lais/Held; Edgar Ortlieb; Jahrtag Karl Disch und 
Anna Disch und Heinz Becker; Jahrtag Heinrich 
Zimmermann; Jahrtag Helmut Becker  
     

Samstag, 14.09.24 – Fest Kreuzerhöhung  
14.00  Todtnau: Trauung des Brautpaares  
  Lena Winterhalter und Patrick Sorke (Brautamt) 
18.30  Todtnau: Vorabendmesse (F) 

für: 3. Gedenken Lotte Glaisner sowie Walter 
Glaisner; gestiftete Jahrtagsmesse Paul und 
Elisabeth Zimmermann; Verstorbene der 
Familien Kirner und Andres; Cäcilia Kenk u. 
verst. Angehörige 

 
Sonntag, 15.09.24 – 24. Sonntag im Jahreskreis  
Fest der 7 Schmerzen Mariens  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 Musikal. Gestaltung durch den Gospelchor 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
15.30 Todtnau:  Treffen der Ital. Gemeinde 
    im Pfarrheim (Jahresplanung) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
  
Montag, 16.09.24 – Hl. Cornelius, Papst 
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch 
 im Besprechungszimmer Pfarrhaus 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
20.00 Todtnau:  öffentliche PGR-Sitzung   
    im Pfarrheim 
 
Dienstag, 17.09.24 – Hl. Hildegard von Bingen, 
Äbtissin 
07.30 Schönau:  Schulgottesdienst des 
     Gymnasiums 
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: einen verstorbenen Sohn; zu Ehren der 
 Hl. Schutzengel 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
    
Mittwoch, 18.09.24 – Hl.Lambert, Bischof von 
Maastricht    
19.00 Schönenberg: Hl. Messe 

für: Verstorbene der Familien Drossler, 
Steinebrunner und Knobel; Irma Pfefferle; zu 
Ehren der Hl. Familie; für Verstorbene der 
Familien Kiefer/Steinebrunner; Rocco Caputo;  
für die armen Seelen 
 

19.00  Muggenbrunn: Hl. Messe (F) mit Feier des 
Patroziniums zu Ehren des Hl. Cornelius 

  für: 3. Gedenken Martha Kiefer;  
  3. Gedenken Johann Mehltretter; Anton Wißler; 
  Gisela Schepputat, Helmut Mühl u. Karl Maier  
 
Donnerstag, 19.09.24 – Hl. Januarius, Bischof 
von Neapel 
18.30  Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe 

für: Franz Laile und verstorbene Angehörige, 
Niedermatt; Martha und Josef Laile und Veronika 
Muckenhirn; Emma und Albert Sprich; Martha 

und Herbert Schmidt; Emilie und Karl Corona; 
Klara und Eugen Corona 

19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
    
Freitag, 20.09.24 – Hl. Andreas Kim Taegon, 
Priester 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 

anschl. stille Anbetung 
für: 2. Gedenken Irene Wetzel; Jahrtag Ralf 
Pfefferle; Jahrtag Elisabeth Wetzel, geb. Bläsi;  
Jahrtag Siegfried Strohmeier; Jahrtag Margarete 
Lais  
    

Samstag, 21.09.24 – Hl. Matthäus, Apostel und 
Evangelist  
18.30  Todtnauberg: Vorabendmesse (F) 

 für: Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi 
Behringer; Gisela Schwörer und leb. und verst. 
Angehörige der Familien Schwörer und 
Schubnell; Elisabeth, Theresia und Albert 
Brender; Erich Schneider und leb. und verst. 
Angehörige  

 
Sonntag, 22.09.24 – 25. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Wieden:  Hl. Messe 

für: 3. Gedenken Ingrid Dudßus; die lebenden und 
verstorbenen Lehrer der Gemeinde Wieden; Artur und 
Max Behringer, Barbara Stiefvater und Stefan Asal; 

10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz, 
    anschl. Bündnisfeier 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Feier der Ewigen Profess 
Am Samstag, den 21. September 2024 wird Bruder 
Michael Masseo Maldacker OFMCAP in der 
Stadtpfarrkirche St. Andrä zu Salzburg seine Ewige 
Profess ablegen und sich damit endgültig an den 
Franziskanerorden binden. Die Heimatpfarrei Schönau 
und die Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental freuen sich, 
dass Michael Maldacker den Ruf Jesu zur besonderen 
Nachfolge als Kapuzinerbruder gefolgt ist.  Pfarrer Helmut 
Löffler, Pfarrer August Schuler und einige andere aus 
unserer Seelsorgeeinheit werden in Salzburg dabei sein.   
Wir wollen unseren Professkandidaten in diesen Tagen 
mit dem Gebet begleiten. Möge er immer ein wahrer Sohn 
des heiligen Franziskus sein.  
 
Voranzeige: Wiesenfest  
Unter dem Motto „Zusammen Kommen – Zusammen 
Feiern auf dem Wiesenfest“ findet am Samstag, den 28. 
September 2024 von 12.30 bis 19.00 Uhr bei uns in 
Schönau in der neuen Mehrzweckhalle ein 
Begegnungstag der neuen Kirchengemeinde Wiesental-
Dreiländereck statt. An diesem Tag erfolgt die 
Unterzeichnung der Gründungsvereinbarung auf dem 
Weg zur neuen Pfarrei, und es wird Raum gegeben für 
Begegnung und gegenseitiges Kennenlernen. In 
verschiedenen Workshops wird die Pfarrei Wiesental-
Dreiländereck mit ihren vielen einzelnen Gemeinden 
vorgestellt und wir feiern zusammen die heilige Messe.  
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Der Zeitplan sieht folgendermaßen aus: 
12.30 - 14.00 Uhr: Mittagessen  
13.30 - 14.00 Uhr: Offizielle Begrüßung und 
Vorstellung der Workshops 
14.00 Uhr: Beginn der Workshops  
Dazwischen Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen 
16.30 Uhr: Festakt zur Unterzeichnung der 
Gründungsvereinbarung und Preisverleihung 
für das Quiz 
17.30 Uhr: Heilige Messe in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt  
 
Pfarrgemeinderatssitzung 
Am Montag, den 16. September 2024 findet um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim in Todtnau die öffentliche PGR-Sitzung statt. 
Interessierte Gemeindemitglieder sind gerne willkommen.  
 
Probe der Kirchenchöre Schönau und Geschwend 
Dienstag, 17. September 2024, um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim in Geschwend 
 

 
Dank an Gisela Behringer und Hubert Steiger für den 

jahrelangen Einsatz für den Förderverein für 
Krankenpflege (Foto: Sabine Kiefer) 

 
Ehrung für großartigen Einsatz 
Am Sonntag, den 28. Juli 2024 wurden am Ende der 
Sonntagsmesse in Geschwend der langjährige 
Vorsitzende des Fördervereins für Krankenpflege und 
Soziales, Hubert Steiger, und die Beisitzerin Gisela 
Behringer verabschiedet. Pfarrer Löffler würdigte ihren 
Einsatz und überreichte ein Präsent.    
Hubert Steiger war seit 2002 der Vorsitzende. Durch seine 
rührige Art konnten viele Mitglieder gewonnen werden. 
Durch zahlreiche Besuche hat er den Mitgliedern gedankt 
und sie zur weiteren Unterstützung motiviert. Auch hat er 
die Mitgliederlisten und alle Unterlagen bestens geordnet.  
In seinem Einsatz wurde er stets von seiner Frau tatkräftig 
unterstützt, der Pfarrer Löffler ebenfalls dankte. Da für 
Hubert Steiger leider kein Nachfolger gefunden wurde, 
ging der Vorsitz an Pfarrer Löffler über, Jörg Steiger wurde 
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Hubert 
Steiger wird beiden mit Rat und Tat zur Seite stehen.  
Gisela Behringer hat seit den Anfängen des Fördervereins 
mitgearbeitet und hat sich um die Mitglieder in Wieden 
gekümmert. Erfreulicherweise hat sich Sonja Klingele 
bereiterklärt, ihre Aufgabe zu übernehmen.   
 
Vergelt’s Gott 
Spende Blumenschmuck Pfarrkirche Schönau: 50,00 € 
 

 

 
Statue des Erzengels 
Raphael in der 
Turmkapelle der 
Pfarrkirche Schönau 
(Foto: Steffen Rees)  
 
Zum Monat September  
In der kath. Tradition gilt 
der Monat September als 
Engelmonat. In unseren 
Gottesdiensten werden 
wir in diesem Monat 

regelmäßig ein Engellied singen. Am 29. September wird 
daher das Fest der Erzengel Michael, Gabriel und 
Raphael gefeiert. Engel sind nach kath. Lehre geistige 
Geschöpfe Gottes, die Verstand und Willen haben. Sie 
sind nicht körperlich, nicht sterblich und für gewöhnlich 
nicht sichtbar. Sie leben ständig in der Gegenwart Gottes 
und vermitteln den Menschen Gottes Willen und Gottes 
Schutz. Wir können mit den Engeln in Beziehung treten, 
indem wir sie um Hilfe anrufen und sie um Fürsprache bei 
Gott bitten.   
 
Weihungen und Segnungen   
Religiöse Gegenstände wie Kreuze, Marien- und 
Heiligenfiguren, Engeldarstellungen, aber auch 
Christopherusplaketten, Bilder, Kerzen und Rosenkränze 
sind durch ihren Gebrauch Ausdruck eines lebendigen 
Glaubens und Gottvertrauens. Solche Weihen oder 
Segnungen sind jederzeit möglich, am besten melden Sie 
sich nach der heiligen Messe in der Sakristei oder im 
Pfarrhaus.  
 
Ermutigung zum Gottesdienstbesuch  
Im Vergleich zu manch anderen Gemeinden ist der 
Gottesdienstbesuch an Werktagen in unserer 
Seelsorgeeinheit gar nicht so schlecht. Der kontinuierliche 
Besuch der Sonntagsmesse sollte jedoch wieder für mehr 
Gemeindemitglieder zur festen Gewohnheit werden. Die 
Messfeier am Sonntag hat ja noch eine viel größere 
Bedeutung als während der Woche, denn eine 
Werktagsmesse kann man unter Umständen auch mit 
einem kleinen Kreis feiern, während sich am Sonntag 
wirklich die ganze Gemeinde versammeln soll. Durch den 
Gottesdienstbesuch setzen wir ein Zeichen, dass Gott uns 
etwas bedeutet, dass wir wenigstens eine Stunde in der 
Woche für ihn Zeit haben. Außerdem bestärken wir uns 
durch das Mitfeiern der Sonntagsmesse gegenseitig im 
Glauben. Es versteht sich von selbst, dass diese Stärkung 
kraftvoller ist, wenn ein Großteil der Gemeinde die heilige 
Messe mitfeiert. Alle sind herzlich eingeladen, die eigene 
Praxis zu überdenken.  
 
Kircheneintritt 
Immer wieder kommt es vor, dass jemand, der vor einiger 
Zeit aus der Kirche ausgetreten ist, diesen Schritt wieder 
rückgängig machen möchte. Ein Wiedereintritt in die 
Katholische Kirche ist bei jedem Priester möglich. Melden 
Sie sich einfach bei Pfarrer Löffler. Wer über einen 
Wiedereintritt nachdenkt, sich aber noch nicht sicher ist, 
kann auch gerne zu einem informativen Gespräch 
kommen. 
 
Caritassammlung 2024 – „Ihre Hilfe zählt!“ 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2024 findet vom 
23. bis 29. September statt. Das Leitwort ist „Ihre Hilfe 
zählt!“ Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in unserer 
Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen Menschen 
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beizustehen oder Menschen zu unterstützen, die eine 
besondere Belastung zu tragen haben. Ein Drittel der 
Sammlungsmittel steht dem Caritasverband Lörrach zur 
Verfügung und ein Drittel wird an den Caritasverband für 
die Erzdiözese Freiburg e.V. weitergeleitet. Wir werden 
die eingegangenen Spenden sorgfältig verwalten. 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 13.09.24: Nicolas, Manuel, Simon, Yves 
So. 15.09.24: Gruppe B 
Fr. 20.09.24: Franziska, Kitty, Romy, Felicitas, 
   Laura V. 
So. 22.09.24: Gruppe C 
 

 
 
Treffen Italienische Gemeinde - Jahresplanung 
Wann: Sonntag, 15.09.2024 – 15.30 Uhr 
Wo:  Pfarrheim Todtnau  
 
Ministrantenplan: 
Sa. 14.09.24: Trauung  
Sa. 14.09.24: Vorabendmesse 
So. 22.09.24: Emilie, Joan, Julian, Juna, Maya, 
   Lea M., Sophie, Leni 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau im Monat 
September wie folgt: 
jeweils Dienstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Telefonisch erreichbar sind wir im Pfarramt Schönau unter 
Tel. 07673-267. Wir bitten um Beachtung. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 19.09.24: Liese, Helen 
So. 22.09.24: Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 15.09.24: Jara, Josefine, Adam, Kim 
Do. 19.09.24: Mica, Luca N. 
Sa. 21.09.24: Niklas, Karlotta, Jara, Kim 
 

 
 

Bergmesse am 1. September vor der Fatimakapelle 
(Foto: Steffen Rees) 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 39 (29.09.-
06.10.24) ist am Donnerstag, 19.09.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

Pfarrer H. Löffler:  Tel.  07673/889201 
Pfarramt Schönau: Tel.  07673/267 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – gemeinsam essen ist 

ein urmenschliches Bedürfnis

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Geht ein durch die enge Pforte. Denn 
die Pforte ist weit, und der Weg ist 
breit, der zur Verdammnis führt; und 
es sind viele, die auf ihm hineingehen. 
Aber die Pforte is eng, und der Weg 
ist schmal, der zum Leben führt; und 
es sind wenige, die ihn finden.
Matthäus 7, 13-14

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 18. September 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil Verwaltungsfachwirtin 
Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Der Mittagstisch knüpft an ein Ritual 
an, das früher in der Großfamilie üb-
lich war: das gemeinsame Essen, das 
Sichaustauschen, um so das, was auch 
der Tag bringen mochte, zu meistern. Es 
war ein Halt auch in Zeiten der Haltlo-
sigkeit. Dazu gehörte auch, so sprechen 
zu dürfen, wie jedem „der Schnabel ge-
wachsen“ war. Wenn wir heute am Mit-
tagstisch sitzen, ist das ein Ritual, das 
uns etwas von dieser Geborgenheit zu 
vermitteln versucht und uns so auch mit 
der Vergangenheit verbindet. Und weil 
wir unserer Seele noch mehr Gutes tun 
wollen, singen wir dazu Heimat- und 
Volkslieder, denn auch sie erinnern uns 
an unsere Wurzeln und damit an Ge-
borgenheit. Weil wir uns zuverlässig wö-
chentlich treffen, erfahren wir nicht nur 
Anregung, sondern auch eine Struktur, 
die uns Zuverlässigkeit, Sicherheit und 
Freude am Leben zu geben vermag. Und 

es sind wirklich alle dazu herzlich ein-
geladen.
Diese Woche feierten wir im Gasthaus 
„Hof “ in Hofsgrund und wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Frau Angelika 
Schelb und Team für das ausgezeichnete 
Essen, das Interesse für uns und unsere 
Belange und die uns gewährte herzliche 
Gastfreundschaft. Gern werden wir im-
mer wieder diesen wunderschönen Hö-
henausflug wiederholen. Unser nächster 
Mittagstisch ist am

Mittwoch, 18. September 2024 
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Feldberg“ in Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 

(Tel. 584), Erika Haller (Tel.1202) oder 
Sophia Bauer.
Lieben Dank auch allen, die sich stets für 
den Fahrdienst bereithalten: Waltraud 
Sättele, Uta Haller, Gertrud Albrecht, 
Ulrike Wunderle, Ingrid Lais und Chris-
ta Bernauer. Wir bedanken uns für alle 
uns gewährten „Orte der Geborgenheit“ 
bei unseren Gastgebern,  die sich auch 
dem Gemeinwohl der älteren Generati-
on verpflichtet fühlen und sich auf diese 
Weise engagieren. Nutzen wir alle unse-
re Zeit, die uns geschenkt ist, zur Freude!

Für den letzten Ausflug dieser Saison 
am kommenden

Dienstag, 17. September 2024

nach Breisach, mit Besuch des Kräu-
tergartens in Burkheim und Abschluss 
in Zarten, sind noch einige Plätze frei.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Be-
triebshof der Firma Heizmann in 
Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. An-
meldung bitte beim Reisebüro Heiz-
mann in Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer
Herbstaus-
flug nach 
Breisach
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Altpapier-Containersammlung
in Todtnau am 14. September 2024

• Containersammlung in Todtnau
Parkplatz Kandermatt, vor dem Sport-
platz

Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:

Samstag, 14. September 2024
von 9.00 – 14.00 Uhr 

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)

• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Der Turnverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materia-
lien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !

Unterstützen Sie auch 2024 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Gospelchor Todtnau
Gospelgottesdienst 
zum Mitfeiern
Der Gospelchor Todtnau begleitet am 
Sonntag, den 15. September 2024  um 
10.00 Uhr die Heilige Messe in der ka-
tholischen Kirche Maria Himmelfahrt 
in Schönau. Dirigiert und am E-Piano 
begleitet wird der Chor von Chorleiter 
Herbert Kaiser. Mit seinen Gospelsongs 
möchte der Chor den Geist des Gospels 
als „Musik des Herrn“ unter Beweis stel-
len sowie mit Liedern aus dem Gotteslob 
zum Mitfeiern einladen.

Am Sonntag, den 22. September 2024 
laden wir alle Mitglieder des Schwarz-
waldvereins Todtnau und Gäste zu einer 
Wanderung in den Hotzenwald ein. Die 
Wanderer treffen sich um 8.15 Uhr am 
Parkplatz Haus des Gastes in Todtnau.
Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach
Hartschwand zum Eichrüttehof. Am 
Wanderparkplatz beim Eichrüttehof 
wandern wir auf der blauen Raute ab-
wärts zur Hinteren Wühre in Gör-
wihl. Dies ist ein im späten Mittelalter 
künstlich angelegter Wasserlauf. Die 
weiß-schwarze Rautenmarkierung des 
Hotzenwald-Querwegs leitet uns durch 
Görwihl und schließlich über einen 
schmalen Pfad hinab zur Wegkreuzung 
beim Albsteg. Hier verlassen wir den 
Querweg und dafür übernimmt nun 
der Albsteig die Routenführung. Wenige 

Minuten später erreichen wir die Höll-
bachwasserfälle. Der Hauptfall beein-
druckt mit einer majestätischen Fallhö-
he von etwa 8,50 Metern.
Auf schmalen Pfaden wandern wir wei-
ter aufwärts zur sagenumwobenen Teu-
felsküche. Nun lassen wir den Albsteig 
hinter uns, und es geht ein kurzes Stück 
steil aufwärts nach Wilfingen. Hier kann 
die Pantaleonkapelle besichtigt werden. 
Auf dem alten Sägeweg geht es zum 
Schlossfelsen, den Dachslöchern nach 
Rotzingen. Bei klarer Sicht hat man von 
hier einen fantastischen Blick in die 
Schweizer Alpen. Wir wandern nach 
Burg und erreichen über eine Hochebe-
ne den Eichrüttehof.
Die Strecke ist ca. 17,4 km lang bei einer 
Gehzeit von 5,5 Stunden und 622 Hm. 
Trittfestes Schuhwerk, wetterangepasste 

Kleidung, Rucksackverpflegung, Ge-
tränke und eventuell Wanderstöcke wer-
den empfohlen. Eine Einkehr ist einge-
plant. Deshalb ist eine Anmeldung bis 
zum 21. September 2024 um 12.00 Uhr 
erforderlich!    
Die Führung dieser Wanderung über-
nimmt Albert Wehrle. Es entstehen Kos-
ten für die Fahrgemeinschaft. Anmel-
dungen bei Erika Melch, Tel. 07671/8992 
oder E-Mail: wanderwart@schwarz-
waldverein-todtnau.de 

QR-Code zur 
Wanderung inkl. 
Tourdetails:

                                                        

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

 
 
 
 
 

Unterwegs im Hotzenwald 
  
Am Sonntag, den 22.09.2024 laden wir alle Mitglieder und Mitgliederin-
nen des Schwarzwaldvereins Todtnau und Gäste zu einer Wanderung in 
den Hotzenwald ein. Die Wanderer treffen sich um 8.15 Uhr am Park-
platz Haus des Gastes in Todtnau. Wir fahren in Fahrgemeinschaften 
nach Hartschwand zum Eichrüttehof. Am Wanderparkplatz beim Eichrüt-
tehof wandern wir auf der blauen Raute abwärts zur Hinteren Wühre in 
Görwihl. Dies ist ein im späten Mittelalter künstlich angelegter Wasser-
lauf. Die weiß-schwarze Rautenmarkierung des Hotzenwald-Querwegs 
leitet uns durch Görwihl und schließlich über einen schmalen Pfad hinab 
zur Wegkreuzung beim Albsteg. Hier verlassen wir den Querweg und da-
für übernimmt nun der Albsteig die Routenführung. Wenige Minuten spä-
ter erreichen wir die Höllbachwasserfälle. Der Hauptfall beeindruckt mit 
einer majestätischen Fallhöhe von etwa 8,50 Metern. Auf schmalen Pfa-
den wandern wir weiter aufwärts zur sagenumwobenen Teufelsküche. 
Nun lassen wir den Albsteig hinter uns und es geht ein kurzes Stück steil 
aufwärts nach Wilfingen. Hier kann die Pantaleonkapelle besichtigt wer-
den. Auf dem alten Sägeweg geht es zum Schlossfelsen, den Dachslö-
chern nach Rotzingen. Bei klarer Sicht hat man von hier einen fantasti-
schen Blick in die Schweizer Alpen. Wir wandern nach Burg und errei-
chen über eine Hochebene den Eichrüttehof. 
Die Strecke ist ca. 17,4 km lang bei einer Gehzeit von 5:30 h und 622 
Hm. Trittfestes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, Rucksackver-
pflegung, Getränke und eventuell Wanderstöcke werden empfohlen. Eine 
Einkehr ist eingeplant. Deshalb ist eine Anmeldung bis zum 21.09.2024 
12 Uhr erforderlich!     
Die Führung dieser Wanderung übernimmt Albert Wehrle. Kosten für Mit-
fahrer/innen in der Fahrgemeinschaft. Anmeldungen bei: Erika Melch, Tel.: 
07671/8992 oder E-Mail: wanderwart@schwarzwaldverein-todtnau.de  
 
 
 QR-Code zur Wanderung inkl. Tourdetails: 

 

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Unterwegs im Hotzenwald

Bürgerhilfe Fröhnd
Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht

Die Bürgerhilfe Fröhnd veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem SKM-Betreu-
ungsverein Lörrach e. V. am Dienstag, 
den 24. September 2024 um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Wembach einen öffentli-
chen Vortrag zum Thema Vorsorgevoll-
macht, u. a. mit den Themen Patienten-
verfügung und Betreuungsverfügung.

Wer denkt schon in gesunden Tag ger-
ne daran, dass sich alles von heute auf 

morgen ändern kann? Ein Unfall oder 
eine schwere Erkrankung könnten jeden 
Menschen in eine Situation bringen, in 
der er nicht mehr in der Lage ist, wich-
tige Entscheidung selbständig zu treffen.
Wer regelt dann meine Finanzen? Wer 
soll die Pflege organisieren? Wer stellt 
notwendige Anträge? Wer darf in ärzt-
liche Heilbehandlungen einwilligen?
Der SKM-Betreuungsverein Lörrach 
e.V. möchte Ihnen bei der Auseinander-

setzung mit diesen Fragen Informatio-
nen und Hilfestellungen anbieten. Wir 
wollen, dass Sie eigenverantwortliche 
und selbst bestimmte Entscheidungen 
treffen können. Informieren Sie sich 
über die unterschiedlichen Vorsorge-
möglichkeiten. Sie bieten Ihnen und 
Ihre Angehörigen damit einen Wissens-
vorsprung und helfen, belastende fami-
liäre Situationen zu vermeiden.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Büchertauschbörse Todtnau
Montag, 17.00 – 18.00 Uhr
Ehemalige Bürstenfabrik Wißler
Fridolin-Wißler-Straße 1, Todtnau
Der Eingang zur Bücherbörse ist das 
große Metalltor. Unkompliziert und un-
bürokratisch: Ihr bringt ein Buch und 
nehmt dafür eins mit oder ihr leiht ein-
fach ein Buch aus.

Lust auf Bewegung mit Pilates
(Body and Arts Science int. Matten-
programm)
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr
Todtnau
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das 
von Joseph Pilates vor ca. 100 Jahren 
entwickelt wurde. Es ist Training und 
Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft und 
Stabilität und verbessert Beweglichkeit 
und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr. Weitere 
Termine auf Anfrage.

E-MTB-Tour in Todtnauberg
Freitag, 14.00 – 16.30 Uhr
Hotel Engel, Kurhausstr. 3, 79674 
Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Sie bietet eine perfekte 
Mischung aus Adrenalin und Natur-
schönheit. Während der Tour wirst du 
die Möglichkeit haben, die vielfältige 
Landschaft des Hochschwarzwaldes 
zu erleben. Die Tour führt dich auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch die 
Region Todtnauberg. Erfahrene Guides 
begleiten dich auf dieser Tour und ste-
hen dir mit Rat und Tat zur Seite, um 
sicherzustellen, dass du jede Minute dei-
nes Abenteuers voll auskosten kannst. 
(Altersempfehlung: ab 12 Jahren)
Treffpunkt: 13.45 Uhr Uhr vor dem Ho-
tel Engel in Todtnauberg
Kostenbeitrag: ab 40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som 
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.feldberg-sports.de

Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unseren Tourist-Informationen erhal-
ten Sie neben zahlreichen Informationen 
zu unserer schönen Ferienregion auch 
ReserviX-Karten, Flixbus-Fahrscheine 
und die beliebten Treffpunkt-Todtnau-
Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Täglich im September – 7. Schwarzwälder Schinkenlauf

Im September heißt es: Rein in die Laufschuhe zum virtuellen Schwarzwälder Schin-
kenlauf! Ob Walken, Rennen, Laufen, Wandern – sammelt so viele Kilometer wie 
möglich und messt euch mit Freunden, Familie, Bekannten, Arbeitskollegen. Der 
Lauf ist zeitlich flexibel und ortsunabhängig, und es gibt attraktive Preise. Weitere 
Informationen unter
www.schwarzwaelder-schinken-verband.de

10 Ferienaufenthalte
Johannes und Rita Wilger 
Pension Enzian, Familie Schneider
Todtnauberg 
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.
de/Veranstaltungen

Hochschwarzwälder Zicklein-Wochen
noch bis 15. September 2024
Entdecke während der Zicklein-Wochen 
die Vielfalt von Zicklein-Gerichten und 
unterstütze die regionale Landwirtschaft 
und Gastronomie im Biosphärengebiet 
Schwarzwald. Teilnehmende Betriebe:
• Hotel Gasthaus Hirschen 
Todtnau-Brandenberg 
• derWaldfrieden naturparkhotel 
Todtnau-Herrenschwand 

Freitag, 13.09.2024
8.45 – 16.00 Uhr
Todtnau – Tourist Information
[alternativ 9.45 Uhr Tourist Informa-
tion Feldberg am Haus der Natur, bitte 
bei der Buchung angeben!]
Raus mit Klaus, Genießertour: 
Schwarzwälder Spezialitäten – Wan-
dern und genießen lautet das Motto der 
Tour mit Klaus: Zuerst genießt das Auge 
– bei einer aussichtsreichen Wandertour 
über den Zweiseenblick, bis nach Bä-
rental. Dann kommt der Genießerpart. 
Erfahre von einem echten Brenner, wie 
unsere hochprozentigen Hochschwarz-
wälder „Wässerle“ hergestellt werden. 
So wie das Kirschwasser, eine der wich-
tigsten Zutaten für die Schwarzwälder 
Kirschtorte. Wie diese hergestellt wird, 
erfährst du von einer echten Preisträge-
rin. Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Hochschwarz-
wälder Genusssommer“ statt. Strecke: 8 
km, Höhenmeter: 175 Hm, Gehzeit: 2,5 

Stunden, Kostenbeitrag 35,00 € (inkl. 
Führung durch die Brennerei, Schnaps-
probe, Kirschtortenvorführung, 1 Stück 
Kirschtorte mit Kaffee)
Anmeldung erforderlich bis 16.00 Uhr 
am Vortag online unter: hochschwarz 
wald.de

Freitag, 13.09.2024
ab 19.00 Uhr 
Todtnau – Gasthaus zum Lamm
Kurkonzert mit der Stadtmusik Todt-
nau am Gasthaus zum Lamm  – Die 
Stadtmusik Todtnau begrüßt dich zu 
einem unterhaltsamen Konzertabend 
mit Blasmusik im Gasthaus zum Lamm 
in Schlechtnau. Lehn‘ dich entspannt zu-
rück und genieße!

Sonntag, 15.09.2024
ab 15.00 Uhr
Todtnau-Geschwend – Berggasthaus 
Gisiboden Alm – Kurkonzert auf der 
Gisiboden Alm mit dem Musikverein 
Geschwend – Lehne dich entspannt 
zurück und genieße musikalischen 
Blasmusikklänge des Musikvereins Ge-
schwend mit toller Aussicht am Berg-
gasthaus Gisibodenalm.

Mittwoch, 18.09.2024
Hochschwarzwälder Genusssommer
17.30 Uhr – 21.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE
Vollmond-Magie  – die blaue Stunde 
an der BLACKFORESTLINE
Dein Abenteuer beginnt mit einem Spa-
ziergang über die Hängebrücke, bei dem 
du den phantastischen Blick auf den ge-
samten Todtnauer Wasserfall genießen 
kannst. Weiter geht es bei einer Wan-

derung mit der Gruppe zu einem phan-
tastischen Aussichtspunkt zum Sonnen-
untergang. Nach diesem Erlebnis geht 
es zurück zur BLACKFORESTLINE.
Genieße dort einen phantastischen Son-
nenuntergang in der Bergwelt Todtnau 
und erlebe den Vollmond exklusiv auf 
der BLACKFORESTLINE. Genieße da-
bei leckere Schwarzwald-Tapas und sto-
ße mit einem Glas Geldermann-Sekt auf 
einen schönen Abend an. Strecke: ca. 5 
km, Höhenmeter: 160 Hm, Gehzeit: 90 
Minuten, Kostenbeitrag (inkl. Eintritt 
BLACKFORESTLINE, Schwarzwald-
Tapas und Getränk): 35,00 € pro Teil-
nehmer
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de 

Donnerstag, 19.09.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE
„Atemberaubend erfrischend“ – 
BLACKFORESTLINE
Hol dir bei einer geführten Tour die In-
sider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6 -14 Jahren)
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 19. Sept. 2024

Hochschwarzwälder Genusssommer
noch bis 28. September

14. September 2024
Schnabuliertour – Eisenbach
Bei dieser Wanderung erwarten dich 
verschiedene Genuss-Stationen mit re-
gionalen Köstlichkeiten und eine Wein-
begleitung durch die Generation Pinot.

21. September 2024
Schnabuliertour –Birkendorf
Entlang dieser Wanderstrecke kannst du 
an mehreren Genuss-Stationen regio- 
nale Spezialitäten probieren und dazu 
erlesene Weine der Generation Pinot ge-
nießen.

28. September 2024
Schnabuliertour – Saig
Auf dieser leichten Wanderung kehrst 
du an vier Genuss-Stationen ein und 
lässt dich mit vielen Weitblicken land-
schaftlich und kulinarisch verwöhnen.
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Muggenbrunn
Klausur und Verabschiedung ausscheidender Ortschaftsräte
Am Sonntag, den 8. September 2024 
traf sich der neugewählte Ortschaftsrat 
Muggenbrunn, um sich über grundsätz-
liche Ziele und Aufgaben der Ratsarbeit 
auszutauschen, Fragen zu stellen und die 
Arbeit zu intensivieren.
Neben den allgemeinen Themen stand 
auch ein Treffen mit Vertretern der IG 
„Heimat bewahren“ auf der Tagesord-
nung. Nachdem sich der Ortschafts-
rat bereits in der Ortschaftsrats Sitzung 
kritisch zu den Windpark-Plänen Laile-
höhe geäußert hatte, wurden den Räten 
durch die IG die Beweggründe und die 
Probleme anhand eines Powerpoint-
Vortrags dargelegt.
Im Anschluss daran folgte ein geselli-
ges Beisammensein, bei dem die ausge-
schiedenen Ortschaftsräte verabschiedet 
wurden. Der Ortschaftsrat bedankt sich 
für den zurückliegenden Einsatz bei 
Ernst Karle, Florian Wunderle und Sven 
Lorenz mit einem kleinen Geschenk.
Neu im Ortschaftsrat sind Marion Isele 
(Ortsvorsteherin), Frank Wissler (stellv. 
Orsvorsteher), Carolin Nitsche, Georg 
Schweizer, Michael Karle und David 
Kamp. Gemeinsam wollen wir in den 
kommenden Jahre zusammen mit den 
Muggenbrunner Vereinen und der Stadt 
die Entwicklung im Dorf gestalten!

Der neugewählte Ortschaftsrat freut sich auf die gemeinsame Arbeit für den Ortsteil 
Muggenbrunn. Scheidende Ortschaftsräte wurden verabschiedet, das leibliche Wohl 
kam auch nicht zu kurz 

Treffpunkt Todtnau e. V.
Auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz? Treffpunkt Todtnau hilft!
Du suchst einen Ausbildungsplatz zum 
1. September 2025, und das direkt vor 
Ort in Todtnau? Wir haben vielleicht die 
Lösung: Zahlreiche Treffpunkt-Todt-
nau-Betriebe bieten interessante Aus-
bildungsberufe zum Ausbildungsjahr 
2025 an: Unter www.treffpunkt-todtnau.

de sind offene Azubi-Stellen aus zahlrei-
chen Berufsfeldern, egal ob in Industrie, 
Handwerk, Handel, Gastronomie oder 
Dienstleistung aufgelistet. 
Einfach reinschauen, ggf. Praktikum 
machen, dann bewerben. Es lohnt sich! 
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Urlaub für Pflegende – Entlastung durch 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege
Pflegenden Angehörigen steht einmal im 
Jahr zur Unterstützung Verhinderungs- 
oder Kurzzeitpflege zu. Die Verhinde-
rungspflege wird auch Ersatzpflege ge-
nannt. Hier kann eine vertraute Person 
einspringen oder ein ambulanter Pfle-
gedienst beauftragt werden. Pflegende 
Angehörige können sie tage- oder stun-
denweise in Anspruch nehmen. Voraus-
setzungen: ab Pflegegrad 2 oder höher, 
Vorpflegezeit von 6 Monaten, die Pflege-
kasse zahlt bis zu 1612 Euro jährlich. 
Bei der Kurzzeitpflege wird der Pfle-
gebedürftige vorübergehend in einer 
Kurzzeitpflegeeinrichtung stationär ge-
pflegt, sie eignet sich also bei Urlaub 
oder  Reha der pflegenden Angehörigen, 
aber auch dann, wenn sich der Gesund-

heitszustand des Pflegebedürftigen so 
verändert, dass eine Versorgung zu-
hause zeitweise nicht mehr möglich ist. 
Während der Kurzzeitpflege wird das 
Pflegegeld um 50 Prozent gekürzt. Vor-
aussetzungen: Pflegegrad 2 oder höher, 
höchstens acht Wochen im Jahr, die Pfle-
gekasse zahlt bis zu 1774 Euro jährlich, 
Unterkunft und Verpflegung sind selbst 
zu finanzieren.
Zum Anhören gibt es alle Infos zur Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege auch im 
VdK-Podcast „Reingehört“ 
www.vdk-bw.de/medien/podcast 
Internet: www.vdk.de
E-Mail Ortsverein
ov-todtnau-schoenau@vdk.de

Vortrag und Führung: „Klimaauswirkun-
gen am Feldberg und der Region“

Gemeinsame Veranstaltung der Land-
kreise Lörrach und BreisgauHoch-
schwarzwald mit dem Naturpark Süd-
schwarzwald am 21. September 2024 
zum Klimawandel im Schwarzwald 
und möglichen Anpassungsstrategien 
– Anmeldung erforderlich

Der Schwarzwald steht als eines der 
bedeutendsten Naturgebiete Deutsch-
lands vor enormen Herausforderungen 
durch den Klimawandel. Über diese 
„Klimaauswirkungen am Feldberg und 
der Region“ informieren die Landkreise 
Lörrach und Breisgau-Hochschwarz-
wald gemeinsam mit dem Naturpark 
Südschwarzwald auf dem Feldberg. Ex-
perten zeigt die weitreichenden Auswir-
kungen auf die Region und die Wälder 
und stellt mögliche Anpassungsstra-
tegien gegen Hitze, Trockenheit oder 
Starkregen vor. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, 21. September 2024, von 
10.45 bis 16.15 Uhr am Haus der Natur 
mit anschließender Outdoor-Führung 

statt und ist Teil der bundesweiten „Wo-
che der Klimaanpassung“.
Der Tag beginnt im Haus der Natur am 
Feldberg. Hier wird Alex Gottschling, 
Klimaschutzkoordinator des Landkrei-
ses Lörrach, die Aktivitäten und Maß-
nahmen der Landkreise Lörrach und 
Breisgau-Hochschwarzwald zur Klima-
anpassung vorstellen. Im Anschluss wird 
André Eickmann, Leitung Forstbezirk 
Titisee-Neustadt, spezifische Einblicke 
in die ökologischen Veränderungen im 
heimischen Forst geben, die bereits jetzt 
spürbar sind und in den kommenden 
Jahrzehnten mit fortschreitendem Kli-
mawandel noch zunehmen werden. Eine 
abschließende geführte Wanderung im 
nahegelegenen Forst bietet den Teilneh-
menden die Möglichkeit, die Folgen der 
klimatischen Veränderungen direkt vor 
Ort zu beobachten unterschiedliche An-
passungsstrategien der Forstwirtschaft 
kennenzulernen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle, 
die sich für die Zukunft unserer Wälder 

und der Region angesichts der Heraus-
forderungen des Klimawandels und der 
Klimaanpassung interessieren. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 40 Personen be-
grenzt. Daher bitten wir um eine früh-
zeitige Anmeldung unter 
https://www.loerrach-landkreis.de/ 
Klimaauswirkungen-Feldberg

Für Rückfragen steht Ihnen Alex Gott-
schling vom Landratsamt Lörrach zur 
Verfügung per
E-Mail: alex.gottschling@loerrach-land 
kreis.de
Telefon: 07621/410-3044)

Für die Outdoor-Führung wird festes 
Schuhwerk empfohlen. Die Teilnehmen-
den werden gebeten, ihre Mittags- und 
Pausenverpflegung selbst mitzubringen. 
Eine Mittagsverpflegung in einem Gast-
haus am Feldberg auf eigene Kosten ist 
möglich.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Neue FünftklässlerInnen mit buntem Programm
willkommen geheißen
Am vergangenen Dienstag herrschte in 
der Mehrzweckhalle in Schönau eine 
festliche Atmosphäre, als die neuen 
fünften Klassen feierlich an der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental einge-
schult wurden. Die Halle war mit aufge-
regten Kindern, stolzen Eltern und den 
Mädchen und Jungen der Klassenstufen 
6 und 7 sowie der Kooperationsklasse 
und der Vorbereitungsklasse gut gefüllt.
Die Feier begann mit einem schwung-
vollen Auftritt der Stufe 6, die mit 
ihrem Musiklehrer Emanuel Hirt den 
Song „Gutes Gefühl“ zum Besten gab 
und damit gleich für eine heitere Stim-
mung sorgte. Im Anschluss hießen die 
Rektorin Stefanie Waldvogel und die 
Konrektorin Marén Födisch-Kuhn die 
neuen FünftklässlerInnen herzlich will-
kommen. Auch Oliver Fiedel, Bürger-
meister der Stadt Todtnau, und Peter 
Schelshorn, Bürgermeister der Stadt 
Schönau und Verbandsvorsitzender des 

Gemeindeverwaltungsverbandes Schö-
nau, ließen es sich nicht nehmen, einige 
freundliche und wegweisende Worte an 
die Schulneulinge zu richten.
Das Unterhaltungsprogramm wurde 
von der Tanz-AG fortgesetzt, die mit 
einer beeindruckenden Choreographie 
das Publikum begeisterte. Den nächsten 
Höhepunkt bildete der Sketch „Aschen-
puttel“ der Theater-AG, der für reichlich 
Gelächter in der Halle sorgte.
Nach den Darbietungen stellten sich die 
LernbegleiterInnen der Stufe 5 vor und 
begrüßten ihre neuen Schützlinge per-
sönlich. Als besondere Überraschung 
überreichten sie allen eine kleine Schul-
tüte. Zwei Schülerinnen informierten 
die Mädchen und Jungen anschließend 
über ihre Paten, die ihnen im ersten Jahr 
an der Schule hilfreich zur Seite stehen 
werden.
Während die FünftklässlerInnen nach 
dem Song „Zusammen“ die Klassen-

räume erkundeten, 
wurden die Eltern mit 
wichtigen Informa-
tionen versorgt. Sie 
nutzten die Gelegenheit, sich mit der 
Schulleitung auszutauschen und offe-
ne Fragen zu klären. Zum Abschluss 
der Einschulungsfeier hatten die Eltern 
die Möglichkeit, ein kulinarisches An-
gebot in der Mensa zu genießen. Diese 
Gelegenheit wurde rege genutzt, bevor 
schließlich alle Familien gemeinsam den 
Heimweg antraten, voller Vorfreude auf 
den bevorstehenden neuen Lebensab-
schnitt.
Die gelungene Einschulungsfeier bot 
einen vielversprechenden Start in die 
Schulzeit und ließ keinen Zweifel dar-
an, dass sich die neuen Mitglieder der 
Schulgemeinschaft an ihrer GMS schnell 
heimisch fühlen werden.
(Fotos unten und gegenüberliegende Seite: 
Impressionen von der Feier)
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Schwarzwaldstraße gGmbH 
Mit Bauklötzen hoch hinaus
Am letzten Samstag im August gab es 
im Innenhof der Schwarzwaldstraße 15 
in Todtnau einiges zu bestaunen. Ge-
meinsam mit den Stamm 40 Royal Ran-
gers aus Lörrach bot Familie Asal von 
der gemeinnützigen Schwarzwaldstraße 
GmbH mit der Aktion „Woody Town“ 
ein schönes Ferienangebot für Kinder 
und ihre Eltern.
Der Turmbau zu Babel, die Arche Noah, 
die Mauer um Jerusalem und eigene 
Kreationen wurden im Laufe des Tages 
errichtet und mit einer Siegerehrung ge-
ehrt. Angeleitet wurde die Aktion von 
dem Stamm 40 der christlichen Royal 
Rangers aus Lörrach. Diese treffen sich 
wöchentlich, um gemeinsam Zeit in der 
Natur zu verbringen, Abenteuer zu er-
leben, sich mit biblischen Themen aus-
einander zu setzen, Freundschaften zu 
pflegen, zu singen und zu lachen. Und 
an diesem Samstag unterstützten sie die 
Kinder beim Bauen mit 100.000 Bau-
klötzen. Alle hatten sichtlich viel Spaß 
bei der Aktion, und bei der Abschieds-
runde wurde schon über eine Wieder-
holung gesprochen. 
Carmen und Bernhard Asal von der 
Schwarzwaldstraße gGmbH laden an 
dieser Stelle herzlich zu dem wöchent-
lichen Spieltreff in der Eventhalle in 
der Schwarzwaldstraße 15 in Todtnau 
ein. Seit 6 Jahren besteht donnerstags 
von 14.30 bis 17.00 Uhr die Möglich-

keit zum Spielen, Kaffee trinken und 
Gemeinschaft genießen. Von dem Brett-
spiel Mensch-ärgere-dich-nicht über 
das Kartenspiel SKIP-BO bis hin zu ver-
schiedensten Strategie-Spielen ist für 
jeden etwas dabei.  Es besteht jederzeit 
die Möglichkeit dazuzustoßen, und auch 
wer nicht gerne spielt, kann auch auf ei-
nen Kaffee oder Tee vorbeikommen und 
die Zeit mit anderen genießen. 

Ein weiterer Treffpunkt der sich gerade 
in der Planung befindet ist ein Familien-
café. Weitere Informationen dazu folgen. 

Kontakt
Carmen und Bernhard Asal, Tel. 
0173/5468591, E-Mail: info@schwarz 
waldstrasse.com 

Am Sonntag, den 15. September 2024 
von 11.00 bis 18.00 Uhr präsentieren 
Anbieter aus dem Biosphärengebiet 
Schwarzwald ihre Produkte, Informa-
tionen und Angebote zum Mitmachen 
auf dem Freiburger Münsterplatz. Die 
Bühnenshow beginnt um 13.00 Uhr, 
dieses Jahr erstmals in Kooperation mit 
dem SWR1 Pfännle. Zusammen zau-
bern Köche aus dem Biosphärengebiet 
Schwarzwald und der SWR1 Pfännle-
Koch Schmackhaftes mit regionalen 
Produkten. Ergänzt wird die Bühnen-
show durch Talks, u. a. zu den Themen 
Wassermangel und lebenslanges Lernen 
im Biosphärengebiet. In Exkursionen 
auf den Schlossberg und ins Museum 
Natur und Mensch geht es um Offenhal-
tung der Landschaft und um das Hin-
terwälder Rind. Weitere Informationen: 
www.biosphaerengebiet-schwarzwald.
de/biosphaerenfest2024

Biosphärengebiet
Schwarzwald
Biosphärenfest 
2024 in Freiburg

Biosphärengebiet Schwarzwald
Exkursion zur Weidewasserversorgung 
Das Biosphärengebiet Schwarzwald lädt 
alle Interessierten zu einer Exkursion 
zum Thema Wasserversorgung auf der 
Weide ein. Die Veranstaltung wird durch 
das Beteiligungsforum „Säule Landnut-
zung“ des Biosphärengebiets organisiert. 
Der Oberrieder Landwirt Ewald Sand-
mann hat dieses Jahr eine Förderung zur 
Entwicklung nachhaltiger Holztränken 
erhalten. Die Ergebnisse des Projekts 
werden am 20. September ab 16:00 Uhr 
auf den Flächen der Weidegemeinschaft 
Stollenbach vorgestellt.

Das Förderprogramm des Biosphären-
gebiets Schwarzwald hat dieses Jahr zum 
zweiten Mal den Schwerpunkt „Anpas-
sung an Wasserknappheit und Dürren“.
Treffpunkt ist der Parkplatz Stollenba-
cher Hütte (Stollenbachstraße 8, 79254 
Oberried), im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Aus-
klang auf der Stollenbacher Hütte. Um 
Anmeldung bis zum 17.09. wird gebe-
ten unter: Biosphaerengebiet-Schwarz-
wald@rpf.bwl.de
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Jugendmannschaften
Trainingszeiten & Ansprechpartner

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:

Bambinis (Gruppe 1) weibl.und
männlich 3-4 Jahre Freitag 15:30 - 16:30 kleine Turnhalle Nadja Dietsche 0173/4350500

Bambinis (Gruppe 2) weibl.und
männlich 5-6 Jahre Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle Nadja Dietsche 0173/4350500

Minis weibl.und
männlich 2016/2017 Freitag 17:30 - 19:00 kleine Turnhalle Herolinda Hakaj 0152/59136201

E-Jugend weibl.und
männlich 2014/2015 Dienstag

Freitag
16:30 - 18:00
17:30 - 19:00 Silberberghalle Max Eckert 0152/22729151

D-Jugend weibl.und
männlich 2012/2013 Mittwoch

Freitag
16:30 - 18:00
14:30 - 16:00 Silberberghalle Meike Schelshorn 0179/9497404

C-Jugend weibl. 2010/2011 Mittwoch 
Freitag

17:00 - 18:30
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

C-Jugend männl. 2010/2011 Mittwoch 
Freitag

17:00 - 18:30
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

B-Jugend männl. 2008/2009 Dienstag
Freitag

19:00 - 20:30
18:00 - 19:30 Silberberghalle Eyup Can 0160/3346797

TV Todtnau Handball

Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner | TV Todtnau - Abt. Handball 2024/25

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 03.09.2024

Alle unsere Jugendmannschaften star-
ten nun mit Schuljahresbeginn wieder 
in den Trainings- und Rundenbetrieb. 
In der Tabelle oben findet ihr die neu-
en Trainingszeiten und die aktuellen 
AnsprechpartnerInnen unserer Jugend- 
und Aktivmannschaften für die Saison 
2024/25.

Hast Du auch Lust bei uns Handball zu 
spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben genannten Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Jungen und Mädchen – und eine tolle 

Möglichkeit, sich körperlich und ideen-
reich in ein Team einzubringen.
Auf geht’s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen.

Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Jugendmannschaften
Jugendtrainerseminar mit Klaus Feldmann 
Am vergangenen Sonntag, 8. September 
2024, fand – zum vierten Mal nach der 
Erstauflage 2019 – von 9.00 bis 17.00 
Uhr in der Silberberghalle Todtnau eine 
Fortbildung für die JugendtrainerInnen 
des TV Todtnau statt. Insgesamt rund 25 
TrainerInnen aus dem gesamten Bezirk 
Freiburg/Oberrhein folgten der Einla-
dung des TV Todtnau. Klaus Feldmann 
(Handball-Akademie.de), Sportwissen-
schaftler und A-Lizenz-Trainer, refe-
rierte zum Thema „Spielfähigkeit und 
Atheltiktraining im Kinderhandball“.
Feldmann selbst ist Redaktionsmitglied 
und Autor der Zeitschrift „handballtrai-
ning“, Lektor der International Hand-
ball Federation (IHF), der Europäischen 
Handball-Föderation (EHF) und des 
Deutschen Olympischen Sportbun-
des (DOSB) und somit sicherlich einer 
der kompetentesten Handball-Lehrer 
Deutschlands. 
Das erste Thema „Schulung der Spiel-
fähigkeit im Kinderhandball,“ das man 
sich im Vorfeld ausgesucht hatte, wurde 
am Sonntagmorgen anhand einer kur-
zen Theorieeinheit und danach durch 
eine sehr schweißtreibende Praxisein-
heit in der Halle beispielhaft vorgestellt. 
Die Jungs und Mädels der D/C-Jugend 
des TV Todtnau durften dabei zahlrei-

che Trainingsübungen nach den Vorga-
ben von Klaus Feldmann vorführen. 
Die SpielerInnen wurden zwar ziem-
lich gefordert, hatten aber auch sichtlich 
Spaß an den Übungen. Nach einer kur-
zen Mittagspause folgte im zweiten Ver-
anstaltungsteil der Themenblock „Ath-
letiktraining im Kinderhandball“, der 
ebenfalls Mithilfe einer sehr lehrreichen 
Theorieeinheit und einer anschließen-
den Trainingseinheit bearbeitet wurde. 
Viele Stunden war in der Sporthalle 
geschwitzt, gelacht und auch gelernt 
worden, nicht nur die anwesenden 
TrainerInnen, sondern auch die Demo-
spielerInnen des TV Todtnau waren von 
den abwechslungsreichen und bewe-
gungsintensiven Übungen auf jeden Fall 
begeistert.
Ein Dank gilt vor allen Dingen Klaus 
Feldmann, der aufgrund seiner kompe-
tenten und aber auch sehr lockeren und 
sympathischen Art, den Tag zu einem 
vollen Erfolg gemacht hat.
Insgesamt war diese Fortbildung ein 
riesiger Erfolg, die den teilnehmenden 
TrainerInnen sicherlich viele neue Im-
pulse und Ideen für das Mannschafts-
training geboten hat! Wir freuen uns auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr!
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Tennisclub Todtnau e. V.
13. Feldberg-Todtnauer Open 2024
Das Organisationsteam um Tobias Haas 
vom SV Feldberg und Thomi Ueber vom 
TC Todtnau strahlte Freitag und Sams-
tag  mit der Sonne um die Wette. Sonn-
tag wurde das Wetter dann etwas durch-
wachsen. Aber die Finalteilnehmer 
zogen alle mit, und zum Schluss musste 
man doch noch für die letzten Sätze in 
die Halle ausweichen. Und wie immer 
kamen die Teilnehmer aus allen Regio-
nen wieder zu unserem familiären Ten-
nisturnier, darunter etliche gute Spieler.

Sebastian Geigle holt erneut Titel

Star des Turniers war natürlich wie-
der der frischgebackene Mixed 35 ITF 
Weltmeister und aktuelle Nr. 3 in der 
Weltrangliste  Sebastian Geigle aus 
Lörrach, der für Karlsruhe antritt. Und 
zum wiederholten Male sicherte er sich 
das Preisgeld. In Gruppenspielen be-
zwang er Spieler aus der Freiburger Re-
gion. Zweiter wurde Luiz Weller vom TC 
Hochdorf.
Die Herren 40 waren ebenso wiederum 
ein Highlight. Titelverteidiger Carsten 
Winter vom TC Neustadt war im Finale 
wieder zu stark für Gegner Florian Sauer 
vom TC Mengen und verteidigte knapp 
seinen Titel. Das Spiel um Platz 3 ging an 
Oswin Prögler, der für den TC Hochdorf 
startet.

Die Herren 50 sind mittlerweile Anzie-
hungspunkt der regionalen Stars. Das 
Feld war wieder sehr stark. Im Halbfina-
le standen sich der TC Freiburg mit Dr. 
Jäger und Martin Holzer mit dem Team 
Gundelfingen mit TV Christopher Kunz 
und Veit Lemke gegenüber. Die Gundel-
finger setzten sich in beiden Halbfinals 

durch, und somit kam es zur Neuauflage 
des letztjährigen Finals. Veit Lemke, die 
aktuelle Nr. 260 der dt. Rangliste, ging 
nach Aufgabe durch Verletzung als Sie-
ger hervor.  
Bei den Herren 60 konnten sich Peter 
Spranz vom SC Freiburg und Vorjahres-
sieger  Andre Wrobl vom TC March fürs 
Finale qualifizieren.  Dabei sicherte sich 
die Nr. 85 der dt. Rangliste Peter Spranz 
klar den Titel.   
Den Titel in der Nebenrunde holte sich 
Andreas Klingert vom TC Wehr gegen 
Matthias Muntz vom TC Emmendingen.

Bei der abschließenden Siegerehrung,  
die Gundolf Thoma zelebrierte, wur-
den dank unserer regionalen Sponsoren 
Geld und Sachpreise verteilt. Sowohl 
die teilnehmenden Spieler als auch die 
Organisation waren sich sicher, beim 
nächsten dt. Ranglistenturnier Feldberg/
Todtnau Open 2025 wieder am Start zu 
sein.
Am Samstagabend wurde  bei der Bruce 
Springsteen Cover Band Left Handed 
noch bis spät in die Nacht in Falkau ge-
feiert.
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SKI ALPIN

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Start in die Winter-
saison mit Fitness
Langsam wird es Herbst, und somit 
starten auch wir unsere Fitness-Vorbe-
reitungen für die kommende Skisaison.
Zeiten für das Hallentraining für Kin-
der- und Jugendliche in der Silberberg-
halle – immer montags, Start 23. Sep-
tember 2024:
• 17.00 – 18.00 Uhr: Kinder bis 9 Jahre 
• 18.00 – 19.30 Uhr: Jugendliche ab 10 
Jahre 

Alle TrainerInnen freuen sich, wenn ihr 
Trainingsangebot begeistert angenom-
men wird. Einfach vorbeikommen und 
Spaß haben!
Bei Rückfragen bitte melden bei Katrin 
Sättele, Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
unter Tel 07671/ 999 625.

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
König- und Passivschießen 2024
Siegerehrung 2024
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die 
passiven Mitglieder zum traditionellen 
Königsschießen auf ihrer modernen 
Anlage recht herzlich ein. Geschossen 
wird um die Königswürde 2024 sowie 
um zahlreiche Pokale und Medaillen für 
aktive und passive Mitglieder. Folgende 
Termine wurden von der Vorstandschaft 
festgelegt:
• Sonntag, 29. September 2024
von 9.00 – 15.00 Uhr
• Samstag, 5. Oktober 2024
von 9.00 – 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 5. Oktober 2024 um 20.00 Uhr im 

Gasthaus Lamm in Schlechtnau statt.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns ganz 
besonders!
 
Die Vereinsmeisterschaft für das 
Sportjahr 2025 findet statt im Zeitraum
 
1. Oktober 2024 bis 31. Dezember 2024

Geschossen wird in den Disziplinen KK 
3-Stellung / KK Liegend / KK Sportpis-
tole/ Luftgewehr / Luftpistole / LG und 
KK-Auflage, jeweils am Montag und 
Mittwoch in den Trainingszeiten von 
18.00 – 20.00 Uhr sowie am Sonntag 
von 9.00 – 12.00 Uhr.
 

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Saisonauftakt der 
Abt. Tischtennis
Nach der Sommerpause steigt der TTV 
Schönau-Todtnau mit zwei Mannschaf-
ten wieder in den Spielbetrieb ein. Die 1. 
Mannschaft spielt nach dem Aufstieg in 
der Bezirksliga. Die 2. Mannschaft spielt 
in der Kreisklasse B. Wir wünschen bei-
den Mannschaften viel Erfolg für die 
neue Saison!

Spielvorschau
Samstag, 21. September 2024
18.00 Uhr – Herren II
TTV Schönau-Todtnau II – TuS Herten
in der Turnhalle TV Todtnau

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags,  20.00 Uhr
 Sporthalle Schönau
• donnerstags, 20.00 Uhr
 Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.

Anzeigenschluss
für das „Todtnauerle“:

Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss
für das „Todtnauerle“:

Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Damen + Herren
Wir starten in die neue Saison!
Liebe Volleyball-Fans! Die Volleyball-
saison 2024/25 für die Silberberglöwen 
steht kurz bevor!
Die Damen gehen in der Bezirksklasse-
Süd an den Start mit dem Ziel, die Spiel-
klasse zu halten und den Blick in die 
obere Tabellenhälfte zu richten. Los geht 
es sogleich für die Damen am Samstag, 
den 5. Oktober 2024 um 14.00 Uhr mit 
einem Heimspiel in der Todtnauer Sil-

berberghalle gegen den VC Offenburg 
IV und den VfR Merzhausen II.
Wir würden uns sehr freuen, euch alle 
wieder in der Silberberghalle begrüßen 
zu dürfen und dass ihr uns mit eurer 
lautstarken Unterstützung nach vorne 
„pusht“!
Die Herren gehen nach ihrer tollen Auf-
stiegssaison in der Bezirksliga-Süd ins 
Rennen, wobei vorrangig der Klassener-

halt in Focus steht. Die Herren absolvie-
ren ihren ersten Spieltag am Samstag, 
den 12. Oktober 2024 um 14.00 Uhr in 
Rheinfelden gegen den VC Minseln und 
die SG Breisach-Gündlingen V.

Alle weiteren Spieltage könnt ihr aus 
den folgenden Spielplan-Tabellen ent-
nehmen-

Werde auch du ein 
Silberberglöwe!

Wir suchen Kinder ab 9 Jahren und Ju-
gendliche, die gerne in das Volleyball-
Training einsteigen möchten.
Wir trainieren jeden Mittwoch von 
18.30 bis 19.30 Uhr in der Silberberghal-
le und freuen uns über neue Mitspiele-
rinnen und Mitspieler!
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Herren I – Kreisliga B
SV Todtnau – SV Schwörstadt		    1:4
„Chancenwucher“ am Ende hart bestraft
Die Partie begann mit einem kurio-
sen Start zugunsten des SVT. Die Gäs-
te spielten nach ihrem eigenen Anstoß 
den Ball auf die hintere Außenseite. Die 
angelaufenen Todtnauer zwangen den 
Verteidiger zu einem unkontrollier-
ten Rückpass, der am Torhüter vorbei 
im eigenen Tor landete. So führte man 
nach ca. 10 gespielten Sekunden bereits 
mit 1:0. Kurze Zeit später hatte man die 
große Chance auf das 2:0. Abbas Darabi 
scheiterte nach Hereingabe von Moritz 
Schubnell nur knapp. Nach 20 Minuten 
gabs eine kurze, gewitterbedingte,Spiel-
unterbrechung.
Nach Wiederbeginn nutzten die Schwör-
städter gefühlt ihre erste Chance direkt 
zum Ausgleich (40. Min.). Der SVT 
blieb danach aber das bessere Team und 
hatte erneut große Torchancen. Zuerst 
traf Moritz Schubnell nur den Innen-
pfosten, kurz vor der Pause scheiterten 
Simon Weber und Abbas Darabi jeweils 
denkbar knapp, beide frei vor dem Tor 
stehend. So ging es mit einem schmei-

chelhaften Remis aus Sicht der Gäste in 
die Halbzeit. 
Mit zunehmender Spieldauer wendete 
sich das Blatt in der zweiten Hälfte. Auch 
weil die Gäste effizient blieben und nach 
einer guten Stunde mit 2:1 in Führung 
gingen. Der SVT tat sich jetzt schwerer, 
wieder zu eigenen Chancen zu kommen. 
Die Vorentscheidung gelang den Gästen 
in der 83. Minute, ehe sie in der 90. Mi-
nute sogar noch den 1:4-Endstand erzie-
len konnten. Angesichts der guten ersten 
Hälfte des SVT ein bitteres Endresultat. 
Die direkte Chance auf Wiedergutma-
chung gibt es am Sonntag im Heimspiel 
gegen die SpVgg Wehr.

Für den SVT kamen zum Einsatz:
L. Branca – F. Asal (86. V. Radke), M. 
Ritter, T. Gerspacher, M. Kaiser (30. S. 
Weber) – L. Wunderle, S. Dummin(C), 
M. Lorenz (55. S. Hadj Youssef), R. Le-
berer (75. K. Wissler), M. Schubnell – A. 
Darabi (69. E. Waßmer)

 Vorschau
Freitag, 13. September 2024

19.30 Uhr – Damen
SV Todtnau – SG Steina-Schlüchttal 
             
Samstag, 14. September 2024

14.00 Uhr – D-Jugend
SV Schopheim -SV Todtnau
16.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG  Hotzenwald

Sonntag, 15. September 2024

11.30 Uhr – C-Jugend
SV Weil 2 – SG Schönau/Todtnau
13.00 Uhr – A-Jugend
SG Steinen/Hauingen – SG Schönau/
Todtnau
15.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau/Schönau – JFV Schlien-
gen/Liel (in Schönau)

15.00 Uhr Herren I
SV Todtnau – SpVgg. Wehr              

17.15 Uhr Herren II
SV Todtnau 2 -SV Häg      

Damen
FC Hauingen –
SV Todtnau  	     5:3 
Nach schwachem Start und zwei frühen 
Gegentoren steigerte man sich im Verlauf 
des Spiels, doch unglückliche Gegentore 
(Elfmeter und ein klares Abseits) ver-
hinderten den möglichen Punktgewinn. 
Die Tore erzielten Edith Bernauer, Jana 
Straub und Lisa Mühl.

E-Jugend
Trainer/Trainerin für E-Jugend gesucht
Wir suchen dich! Du hast Spaß am Fuß-
ball und kannst dir vorstellen einmal 
wöchentlich die Jugendarbeit unseres 
Vereins zu unterstützen? Dann bist du 
hier genau richtig!
Wir sind auf der Suche nach Unterstüt-
zung für den Trainingsbetrieb unserer 
E-Jugend. Das Training findet – vorerst 
nur mittwochs – von 16.30 – 18.00 Uhr 
statt. Nach einem zweiten Termin wird 

gesucht – wenn wir ausreichend Trai-
nerkapazitäten haben.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
interessierte Personen bei uns melden 
und wir dem Team somit einen attrakti-
ven Trainingsbetrieb ermöglichen kön-
nen. Meldet euch gerne, auch falls weite-
re Fragen vorhanden sind, unter:
E-Mail tgerspacher8@gmail.com
Tel. 01626042089

B-Jugend
SG Todtnau – FV 
LÖ-Brombach     0:9
Das Verbandspokalspiel der B-Jugend 
endete für unsere Mannschaft torlos ge-
genüber einer überlegenen Mannschaft 
aus Lörrach-Brombach.


